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Die %eid;ubiguug Der: S:elegmvl)enuu!agen
etrefjende

Die  Reidyatelegraphenliniens find [)auﬁg noriaghd@en
ober © fabrldifigen Qieid;umgungen namenthd; burd)

Bevtrii tung ber 1 mittelft,, Stelniviizfe unbde
{01 weitex auBgelestoioDa:dund) s diefen {lnfug  die
Benupung ber %eIegmpbenanﬂutteu berbmbe‘ct ober ge-
ftoet i, o wird Bierdurdy  quf i dle durch | Ba3 Straf-
qefessbudy fitx bas Deutiche Reich: feftaeiesten Strafen megen
DergleichenBejchbigungen s aufmertjon  gemadt.

Gleithzeitiq  tvicd; bemertt; Do ‘demjenigen, | welder blc
Thiter voriahlicher Dder yai)ﬂaﬁtger Bejdhadigunger dev
Telegraphenanfagen devartjernittelt und zir Angeige
bringt, dafy Diefelben zum Grfate und sur Strafe gezogen
oerden fonnen, Belohrungen bid- sur:Hobhe von funizehn
Meart in jedem: eimzelnen Falle au3 ben Fouds der Reichs-
PBojt: und. Telegraphen-Verwaltung gezablt werden. Diefe

Belohrnungen werden . auch. darn bewilligt  werden, fwent |

die L,d)u[blgen foegenjugenblichen Alterd | oder. tvegen
fonftiger. perfbnlicher Srifude gefeslich nicht Haben beftraft
ober zum Griap berangesogen werden fdnnen; besgleichen
twenn die Bejchadigung  nod) wicht wirlich | ausgefithrt,
fondern durd) rechtzeitiged Cinfchreitenr der zu belohnenden
Perfonen verhindert wworden 'iff, et ‘gegert die Telegrapheit=
anlagen veriibte 1nfug aber foweit feftiteht; daf die Be-
{teafung des: Schuldigen erfolgen fann

Die Beftimmungen- in- dem Strafacfesbudhe fitt bad
deutiche Neich lauten:

§ 317 Wev gegen eine  ju. DHffentlichen Bwecen Ddie-
nende Telegraphenanitalt vorfaghch Hanbdlungen begeht,
‘welche 'bie Benupung: diefer nitalt’ verhindern oder ftorven,
wird mit Gefingnil von einem Monat bid zu drei Jahren
Beftraft.

$ 318, e gegen  eine i Hifentlichen Jiwecert bie-
sende  Telegraphenanitalt fafhridiiiger Weife Handlungen
Begeht, weldhe . die Benubung - diefer” Anftalt  verhindern
ober ftoven tird mit Gefangnip bis. zu einem Jahre ober
mit Seldjtrafe bid: su neunbunbdert Mart bejtraft w. §. .

Halle a. &, den 16.. Juli 1

Raiferlidie. Ober-Pojtdiveltion,
Geheime Pojtrath
ge3. Braune.

HAus der Stadt und Hmgebung.

Dalle, ben 18 USult 1887

* [Mujveriifds8uadr it . M, Mittood), den
20. b. 90¢ta. | Vormittag '8’ Uhr' ot ‘Hevw Conft' Kbhn
aud RletieBerndien, Hehuis, Erlangung,, dev Doctovviithe
it ber ” Deebizin Lund Ghivutgie, auf Srund  elirer” Jnau=
gural-Differtation , Ueber einer Foll von spontaner Bers
reifiiing (dex: Aorta” | Bffentlich jincbes Yula der Hiefigen
Unibefitdt bisputivert; “ald’ Opporenten - werben fungivert
bie Derrent cand, med Dttn v, @ol]t unb Baul Heines
nantt.

* Sk %a[;[frene E)Rerieﬁutg=Duerfurt Hat
nad) bem borliegenden Wablogfultate ¢ ders fretfhnige Kan-
bidat “Panje” mit 10070 Stimuen gejiegt, wihrend der
frextunferbutme SKanbdidat: 16830, ex, nationglliberale 1345
und ber fosialiftiihe 757 erfelten.

* [Sdngerfet in 3orhig.] Auf bem Bahnhpofe
Stumadorf wurben bie mit ben Friihziigen eintreffenden
Giinger ded Singerbiindes ati ber Saale vor der Jorbiger
Gtabtlapelle- mit Weufif - begriigt unbd jodann auf Wagen
nady Borbig iibergefithrt, wofelbft der Bunbd fein 33. Ge-
fangafeft begeben wollte. €3 war eine uft, an dem
ihonen Gonntagmorgen durdh bie prichtig griinenden
Sluven mit Mufif dahingufabhren! [Jm ,jdhwarzen Adler”
fand fejtlicher Empfang der Anfosumenden durch dad Lofal-
Somitee und bie Jorbiger Bunbdeslicdertafel ftatt. Nachoem
die Slinger Feftfarten und Programme in Empfong ge-
nommen Hatten, gerftrenten i diefelben indie mit Chren-
Dloxten verfefjenen, von micytigen Guirlanden fiberfpanuten
und mit tuehenden Fabhuen gejdhmiiciten Strafen,  weldhe
burdh gritne Jweige in Herrliche Alleent umgeic{)anen wordern
waren. Wehrlich, Borbig jah aus wie ‘eine Feftftadt!
®egen 11 11hr begaben fich die Singer nad) dem. Rath-
Hausjaale, oo bie eigentliche Haubtbegriifung durd) einen
il fommengejang der Jorbiger Lredettafel und durd) eine
mit cinem Hodh auf die Gdjte ‘enbende Anfprache bdes
Biirgermeifter Walter ftattfond.  Demnddhft begamn - die
Hauptprobe ju Den Leiftungen ded Nadhmittags.  Dasd
Sefteffen fand tm Saale De3 Adlers ftatt. . Inhaltreiche
Trinfipriidhe auf Kaifer und Reich, -auf die Fejtjtadt, auf
ben Séngerbund 2. wiirgten das Veafl, ~ Ytad) 3" Ubhr
fand ber Feftsug mit flieqenben Fahren und flingendem
Spiel durd) dte im" Feftfleive “prangenve Stadt nad) dem
Goncertlofale ,SdloBgarten™ ftatt.  Bor einer fehr
3ablreichen  Buborerichaft  ‘wurden die Bunbedgejdnge

unter Der Seitung' bed | Bithide!
Lehrer  Frande in  Hallesolwiak

Bortrige eimgelner Siedertafeln, ptngtummgmf&ﬁ s
gefithet. Wit fchmwierigen’ Saben . ity @rofient. X
wed)jelten Gejdnge: im: Chavaier bed Q?uﬁéhebe% '
meffert ab. - Befonbdern: Erfolg evjielten. . folgende Szebe
,Oinge, wem Gefang gegeben® von Stink M Cin it
fein fteht it Blauen” von Beder) .73 lie
tm griinen $hein* von Schulk, Das ,Aoe' Dariaiboy
Schmilzer, |, Fun su guterlept” von menbcléio[;n Bore
holby und bor Allem bie beidert Voltalicher: -
Harblaver Dimmel” und , Nun [ wobl, by t(e'
bon Silcger.  Bon den @nIobortmgen Tarent' -
Geltung dag! bon ber BVoltaliebenta
gefungene: |, Wer redht in Freden o tEe:
Befcnitt und Bas fchwungoolle Trintlied des Hallefcher
Mannergefangvereing: »Cine Kebl, dieanicht teintt
vont @orp. « Durch nﬁtmucben%ex?uﬂ bédnlagt glib- M:;&'
genannter Berein noch , Det Wald* von Haefer 3ir.
Beendigung Ded . vorsiiglich: gelitngener » Concevtes i 308
bie Stnger i gefobener  Stimmiing . ittt roittpetel
und. Baufenjchall zuviich nadh dew: jhwarzen;: Adley, oz
felbft durd) einen Commers it _anjchlieckendem. inzden
bem frofen Eage e angenehmer Abend  jugefiiat mwirde.
Alles in Allem, bas Jisvbiger Gefongieft ibesd Sangerbuiiz
be3 an der Saale war:ein Wwohlgehumgenes lusiin

* [Sdngertag in Pﬁerrobltngcn] .
vend am See gelegenen und mit beguterer QSuL)nbet i B Uity
vevfehenen Oberrdblingen wWith. am, 7. 1unb, 8 ﬂuguft el
allgemetiter Stingertag  abgehalten - werben. ' Wit  gla
ben annehmen au Ddiirfen, DaR au dicien Tagen Der=Ovt,
ber ftetd gern ‘bon: {Fremben tvegen fetner  veizendert 8age
beu;ct)t worden ijt, §ih. eined igrofhens Suiprudp erfteuen
it

* [Der Dratorien-BVerein] widSeinsid (gemtidjtet
Chor, bejtehend ausd ca. 45 Mitgliedern) unter Oirektiok
bed Herrnt Albert Comille Gritiwald wich am 7. Yugif
Bierfelbft eine Mufifauffithrung, bie i Fovm einer Neatinse
bon /12 bis 1 Uhr ftattfiuden foll vevanftalien. Der
Feinertrag it ju trgend eiitem wolthitigem Bwede unje-
rer Gtabt beftimmt. Wiv fiub Wbersenatidap in Anfe
tracht e hohen RKunijtgenuffes, ber bei biejer Matinee
geboten werden wird und bed edlen Bivectes diefe Meitfitauffity-
rung den ifr gebiihrenden Bujprud) jeitens unijerer . Biir-
gerfchaft findet. 918 Cotaliftbos Hotel siit Kronpring gewahit
Dag gehaltreichennd feffelibe Progranun weifbunter” anbdegem

=

Hleine Mittheilungen.

ine interefiante Bismard-Anetdote] erzablt ein

3 3. in Qiffingen weilender Witarbeiter bes .St. Retersh.
&ern[b” Gy fchreibt: Beim Eingang in die Alleen ded Cur-
gortend werden bevjdhiedene: Vacwerfe berfauft. Da find im-
Provifivte Qadentifche aufgejtellt, auf denen ganze Berge von
%lémntdbtebdn, SWiener Ripieln, Qeummitiben, (Ruehert in
Geitalt bon Stiben fatholijdher ESlid)me b diverfen anbeven
febr ichnacthogten wnd fecferen Quchen fregen.  TWenn man duvch
bie Allee wandert, jo werden bon der einen Seite die Geruchs=
nerben angenebnt [:exuljtt burdy derw Duft aufgehiuften friichen
Badmwerts, wibrend von der anderen Seite Sgers und Gnm
durd) bas. Dta(%hqb Avoma von audgeftellten duftigen Kinbder
Sloras auferordentlich wobhlthuend gefibelt werdben. So wan-
Delt man zwiichen appetitlichen Bismavcbrepeln und iippigen
Rofen, viefigen Bifchof-Rrimmitidben (al8 Bacdwert) und from-
mm Beilchen, verfithrerifchen Wiener Ripfeln 1nd itolzen Lilien

1. §. . @in jeder Curanit Dilt e3 Fiir fetne Pilicht; fich fein
ﬁiarfmu.f st MNeorgentaffee feldit su faufen und fich aleichzeitia
eine 15t§ ober Moodroje, in deren SM\I) nm[[) Thautropien
gleich fojtlichen Diamanten funkeln, in's Knopflodh su tecen.
Dasd ift eine Sitte, der fich: Alle unterwerfen. 1nd geaen adht
Uhr umbringt alled die Brotz und %lumentm&e md mit einer
mit Bacdmert gefitllten Papierditte in der einen Hand, mit
einem Bouquet in der anderen fest ntan die Bromenade unier
Den Kfdngen der Mufit fort. €8 paffivte alfo zu der Beit, ald
fich noch Fiteht Bidmard gleidh) einem gewdhnlichen Stexblichen
amter anbderen Sﬂteuir[)en bewegte, b % er an_ben Brotftand
trat, um fidh) fein tigliches Brot sum Morgentaffe su faufen.
@ wabfte einige Krummitabe, die ich aucheinem Jeben empich-
len fonm. Da3d it ein leicht verdauliches, jhmadhaited Bad=
ferf. Wenn Sie diefen Prilatenitab (vefjen Linge mebr als
eine Halbe Arfchin betrdgt und ben Spottpreid von wansig
SPrennig foftet) i irgend weldhen Heifen smnee tauchen, o Wwixd
er jofort miirbe und gergeht  im MWeunde. Dev Reichstanzler
Taufte 1id alfo einige derartige Bijchoizitibe (1cdy nmup befennen,
‘dafy damaf8 der Culturfompr am wIIiten iiithete) und lief fie
in cine $Bapierdiite legen. Gin babet ftehender rvegierenber
®rophersog (der auch den Cintauf jewred tdglichen Kaffeebroted
Dichitetgenhindig beforate) jaate icherzend zumt Qemsler: ,Cute
‘Dmd)[am{)t neigen tros Wllem zum Ratholicidmus Hin, ie
ich fehe — ,Sie haben nicht uuted)i Cio. Hobeit”, ermiederte
lichelnd umii Bigmward, ,Iad) Canofia aehen wiv nicht, Die
Sdhwarzen fmm idy nicht leiden, aber thre Ruchen effe 1ch zum
affee gern.” — - @eit der Seu Dat fidh bieled geiinbert. Der
Culturfampf Hat aufgehort. Vapit und Kangley find die bHeften
mwbe getporden.

* [@ine Uhr phne Seiger], dad ijt die neiefte Erfindbung
‘der Sdhmarzmalbinbuitrie. Die fraaliche Ubr Hat die Gejtalt
¢ined Tambourin, dejlen Pergamentiliche das 8metbintt bifbet.
Auf demielben find 12 Blhumengruppen| in - gleicher: Abftinden
aufgemalt mit den Punumern verfehen.  Durchbobhrt 1{1 bas
Pergament nirgends. Dageaen laufen zivei Bienen, eine grogere
und eine fleine, bon Blume zu Blume, und seigen die Jeit am.
Die Heine Biene durdhliuit dad ganze Bifferblatt einmal pro
Stunbe, bdie grofere qeht swdlimal longiamer. AL5 Motore
wivfen Hinter dem Pergamentblatt zwei Mugnete, die fich in
Der gewoliten Schnelligleit freisfdry i _ihre Achfen drehern.
Da die Bienen aus Gifen find, fo mitijen Tle dex Peagnetnadel
unaufhaltiam folgen. Die UWhr Hat ein duberft gefilliged

usfehen.

* Dad Shriftitellechonorar einer Kronpringef
Fiix dad qroke, befanntlich wnter der Rebdattion Sronp
3en Fardolf von Defterreich ericyeinende Wert ,Die biterreidh
uugcm (I)e Monarchie in Wort und Bild” Batte die Gemahlin

Ded Rebafteurs, die Kronpringeffin @ab[)ume einige tleinte Beiz
triige geliefert. Dag *he\aﬂmné— omitee befchlofy Darauf nnd)
e, Berl. TeHL" der feltenen Mitarbeiterin das iblidhe H
npvar, Wie jedemt anderen Sedriftiteller, usuerfennen. Le

aber Gonorivt man eine Kronprinzeifin? Das Komitee Bat einen
febr hitbchen Austeg gefunden. - Auf Untrag des %egtmmg?;_
rathes v, Weilen wurde derfelben ihr Honotar tn Fornt eined
Gparfafjenbuches, auf den Namen ihres ‘Td(htetlem% ey Flei=
nen Grzherzoain Elijabeth, lautend, itbermittelt, Die Kronprin=
seffin hat Da3 Si)nnomr fehr wreunbltd b auf dasd Wngenehmite
aberraicht entgegengenommen und vexfprodhen, ihr erjtes ,ber
diented” Geld fiiv ihre Todter in gewiffenhafter Vermahrung
3u Dalten.

* [Neuejte Schnabele-Affaive m ,,Q}m;md;eu DBater=
Tand” Yefent wix: Bwei Soldaten ded 8. miirttentberg. Inf.-Yeats.
MNr. 126, ein Ulmer und Stuttgarter, gingen jitngit von threx
Qﬁmmwn Strafburg in bad nabe gelegene @cbdtlg[)etm in bex
Ioblichen Abiicht, dovt ,Eind" utrinten.  Jn den Gavten der
Brauerei des befannten Bierbrauerd wnd PNeichsboten Heverr
IMiibletien eingetretent, bemevten fie dajelbit einen | Reginents-
Ibesl”, altbayriich audgedriidt. Diefer JaterIanbéuertﬁcrbmer
Der 126. Qegion war, mm nidht blog. ein Clidfjer aus Ingwei=
Ier jondern. auch. ein Namens- und wirtlicher Better des viel
Defprochenen franzdftichen Grenstommifjard Schnibele, befibt
quiserdem eine gute Dofis Mutterivib und cinen ungsu.nurbaren
Sumor, - Cr winkte feine Kameraden i jic) hevan und 3 ent=
pannt fich af8bald “ein gemitthlicher: Plaufd. Da der  yer=
Yehmte Name Schndbele verfchiedentlich fiel, fo begann e siem=
{ich rajch qemwitterichmiil um die drei zu werdenr, obie dap dicje
felbit e& gewabrten. - Mithleiferne. Gambrinustnechte pflansten
fich mit wnbeimlicher Nube in threr Nabe auf, andererfeits
niufterte fie ein Cngel der HL Hermandad; die fchienen ihm twt;
ihrer Uniform jo fpioniich, attentiterficy, Dhodpverritherhaft, b
ex e~ feirten qugcnbhd aud demn Sl[ugen Jiepl Do-— (»erma‘
nia, verbiille Dein Haupt! — Tieen die Drei ein , Vivat Schnd=
BeIe“ extonen.. Schneller iturat jich nicht ein Pantherthier auf
jeinen BVeutefrak, als der Rolizift bor den Dreien ftand. ,Meine
Sereen!” jchnavete ex ﬁt ., Wollet Sie da Standal macha,
frag’ t d)ue 2" Do8 |, Bivat Schnibele, Hatte aber auch die
Gambrinuginedte fofort auf die Soblen gebracht, audh ihnen
tlang 8 )nbmq(& IJLrauéimMnb Allein die Drei forchten fich
nicht, jondern Cinev aus ihver Mitte habe die BuI%e besablt,
meil er jeinen %mnenamg feteve, 1und bmum Ditten jie ibm les
ben [affen, und er heie Scndbele!  ,Ja,” meinte der bon dex
BL Hermanbad, ,idh) Heifge nintlich auch Schnibele!” und da ex
jchten mit etnem vollen SHumpen frifhen Gerfteniartes em ‘Brﬁw
burjche: -, Went Sie da Schniibele feba [oh’nt;, 1 bi @ S—iner
ug Yava!l” — Tablean!

* [Auf id;mmbe(nher Hobel. Aus. Qrefeld, 12. Juli,
fehreibt die ,Sref. Bta.”: An einem jebr hohen Dampfichornitein
mufite Dexr %[leab(uter xepcmrt toerden uid i biefent Bived
jtieg ein Mann im Jnnern ded Sdjorniteind in die Hibe,
immer eine fIcme Qeiter anfegend und bdie andere nach fich
atebend. Um Halb 8 Uhr war er gliidlich oben angelangt, mit
Jtup iiberdectt, fo baB er faum feen und biven fonnte; bte
Sugert ftanben ihm, burd) Quitsug und Ruf

furter, duxdh feine Jovialitit befarmter: @Emmo{met fibem
SchiiBenfelthloh i feiner Familie, -al3 dad Gefprach--auf-die
Fajchendiebitable. farr,  Er entfernte. fich brmmv aut feinent
Sobne auf furze Beit nd Feftaewithl, ) und-ald et wieder an
ben Zifch faim, bemertte die Niama, dap die goldene Kette mit=
fommit ber Uhr ihres’ Gatten vt waveit. ' Det’ von_den
initbenbmben fo_ geringjchisend  denfende Paba-war witthend.
Ehen jchidte er fic) am, auf's Poligeibivean i aien, als i
fein Gobn_die Uhr mit den Worten zuriidgab: ,Sich, Bapa,
Em,wjx; Druud)t fein Tafdhendieb: su fent, dmr Div Sie Whr abgn=
n

A [%ranabhfd)e Hoflidgleit] Der;Sohn eines Qeibziger
BWunbdarstes batte in einent Briifjeler Hotel Wohnuna_genpm=
men. Mehrece Lsrmranien exfftivten, feitdem dex ,mandit Prissien”
angefornten fet, fei 8 nicht tmbr anftindig im Hotel 1. Der
Setpziger berbat fich diefe Unberichiimtheit auf a3 Cniichie-
denfte und mandte dann den Flegeln den Jiicen., Ram war
er an Der itr,  al3 thimt die Franzojen elne ganze Labdung
Peinflaichen in 506 Genid ichlenderten. Der Deutiche madhte
bem Hotelwirth entriiftet Wxtt[)eduug ufidy berluigte - mim die
$Herausgabe feined Koffers: Der Wirth antwortete: , Aber Sie
fverden dodh twegen o einér SBagateﬂe Tcin Yufbebens machen.
Dag fommt bei und biters bor

*[Da3 Gauneriraut], bon toelchent Upland’ qefurtaen’ hat,
€3 fei, wenn ein Stiic Gehweinefleilch avin Tiege, ¢in Wb Blid
,,mu Benug in den Rofen”, it bdad Reibgericht: bev=1lngarn.
Jm Voltspumd heiht 5 gembe »008 Wappen Ungarns”. Cm
alter Volfreim viihmt: O Du gefegneted Sauerfraut! —Sne
%urabtc% bift Du gebaut' Selig, bev: Dfr die Bratwurit anges

* [Smarhfd;et Durit] Der , B jchreibi: Sm Anchiv
3u Qonigdberg in der Jewmart befindet fich als Belng. fiix den
beriipmien martifchen Durit ein , Berseichnif, ‘twof ‘an brode
unnd femelenn def aleichenrt auch an bive innd iveine barber
churtiivite die Huldigunge genomen (ed fcheint bie Pulbigung
tegs@uufitriten Johann Georg gemeier i jein) : .auf -geaanger.”

— @3 wurden tm Gangen getrunien 31 Tonnent . femes BVer=
nauer  Bier, 40 Tonnen feined  Konigsberger Bier, 11 Ton=
nen Bitterbier, 1w Summa 82 Tonnen Bier, baau 12 Biertel
Sroffener Wein und 1 Faf Franfenwein. “(Der alte” Krofjener
Weirt wav alfo damald jebenfalld gefitdht)

* [MBie leicht man doch Weltitabt mendenifann!]
Genthin wird Weltitadt, fo jdhreibt die ~Senth. 3tg.” Has ﬁeﬁ‘
1ebe1 uuﬁefan ene XISumer ober Bejudger unjever Stabt. bmmer
Deutlicher: a3 ivgend nody gefeblt, ” fas mn: Deximifien,, 8
entitebt, bem Publifum wird tmmer mebr geboter.  Iie: oft
Haben mu bebawert, tenn ivir gemut[ﬂld) beim- lafe’ Bier
fafien, dal €3 an einem feinerr Smbififehlicn Jebt ot Gen:
thin auch ein 8 Mtuurmtt 5um falten Happen,” and was il
appen giebt 5 da, 0 und 15 B fann man dich, Gewitffe

jagen bor bem Kopfe. U[B er nun eine Schmir, die er ncb
um den Leib gebunden Hatte, [Bfen wollte, um den Flajdhenzug
von aufien aufsusieden, vermittelft deffen ev ben Abitiea bewert=
itelligen wollte, fand er 3u feinem Schrecfen, da er bieje Schnur
pexloven Batte. Itun faB er da oben und fommte nicht mehr
suriid.  Das eingige Meittel, die Berbindung mit der Crde her-
suftellen, fand er darvinm, bn"a er aus feinem Rod Heine Streifen
vifi und diele ameinandey: fniibfte. Nach einer fauven Arbeit
bon 3et Stunden ar jedoch der Stoff su Ende und tmmer
nod; fehlten 40 IMeter. %te Berzteiflung war mtebeL grn§

gunucn, bie 1ont acmen @tethhd)m nicht beid)le en 0. “Ra=
Aal, P adurit, Fa-
bleéd;en und vie Alled Heibt, was . den @anme\r reiaf Tuigun
3 ift vorbanbden, billig und qut: MWer: rivgend bamn iveifelt,
qgebe felbit gum ,Reftaurant zum falten Happen.” — Die aliict
lichen Genthiner!
* [Fiir die R ahlitp fel !nmmt ¢nié fmﬁe Botidait aus
New-Yort.  Ein dortiger Arst hat die Kabifopiialeit” fiiv Had
anergeﬁm& Dex meuid;hcﬁen Gntwidelung extlact; béw 3itfiinf=
tige bollfommene 1md faft theale Nienfich-werde bvﬂftcmbtg !uE[
feut und den Qaariiberreft, der ihm bow feiuer thieviiden Al

Da_fam der Direttor der Fabril auf ben guten
eirent. Drachen aufzulafjer. 3111? demt Felbe famn man deren
legt biele feberw, und o turde mit einem ber fleinen Burider
aidh) dex Rauf abgeichloffen — ber Dradhe ftie in die Hibe,
Tteme nady einiger Schivierigteit die jo fehy erfehnte Verbindung
Der, und bdamit ar dann der Mann gliiclich oud feiner fo

qcmﬁz[m()en Qage gerettet.
[ Miv ftiehlt Keiner meine WHr!“] fagte ein Frant:

billig verlieren, And. 3way| Werde bieje
Qablbeit 1hn Teinedivegd verunftalten, jonbewn, ik Segentheil
ifnin den Augen dev aleichfalld fahlen Damen heben. - Leider, bea
beutet die Erveidhung bleeeﬁ ibecen zobflofen Bujtdndes felbfh
perftindlid) dad Tobedgeliute dex Coifferrzunit; fie iwivd: dbod
Opfer auf dem Altar der menfdhlichest %ol{tommeubut




Sdyspfungen von Beethoven, Haydr, Wieniawsti, Schu-
mann und Chopituadif dmb. bisdinbemndchit in ber volls
¢ Ttindigen, Buaamment cbefarmt -gegelien: werben.
5 it ber Sonnabend abgehalte-
Bereind wurde. diber die: Kultur

Glitheri; als bie tm Aprilieiridefenten;
1 ige Roferiorten gefproden und wirde
Dl ©otHeIReHies, D% jdion  f8 unge Bifanse . jefr. dant-
‘bav bliiht, empfoblen. e Hofe, reme: Mavie: Hentiette
1 0hati bed emigen! IMifglisderno erft im gweiten Sabre nath
9L Betedelnr DARGAL" qeBliinE Vet anberert aber Jehr
i, marn, am, dap Die Unterlagen: bie Urjacje

@it

heryon fhudayee Bets Wab. pBerard - Joll < man die - erjten
Lriebe einftugen und werden die mm Fommenbden reidilich
bifterr— Ry

* [Samartterloh ] DasGleidinif vom barmbersigen
Camatiter imd’ BasoLieh vom braven Mann paffen redyt
qut auf. eie Qendlithg der fid) tm Sebruor . dex ©dymiede-
aeifter Bdvmanttin; Riglih .« ber, Sk Feudity umterzog; fiiv
bie er abewinitht munficgnisden Unbant geerntet Hat, ‘fondern
dudy riiv (pecunidrer Dinficht frart gefehadigt ‘werden ivird,
Biirmarih find st drgeqebenen’ Seit beim  Paffiven der
Givape uniett Veodelwis: einen Knecdt in billfabediiritigem
Buitande;«dentdie; Nddev jeined Wagens iiber den Kopf
aegangen-iaren B, forgte  fifr ' e Ueherfithrung de3
'€ chimerverlesten ddy bet hiefigen Klintt, too derjelbe langere
Beit an-einem Sehavelbenche. behandelt und demnichit als
geheiltowieder rentlaffen tonrde.. . Der - edle Menfchenvetter
atte audorioeh dein Uebtiges gethan,  Gr - verbiivate’ Tich
fitr Tammitliche entftehende’ Roften und va fich Niemand
Beveit, fand,;ihn - dabon. au.. entlaften, . wird bderfelbe wobl
aberitbel: ben Betudg o 97 ME (fo. Hach' belduft: fic)
b Recyrumg er! Qlinit) besahlen’ miiffen;

[ u ki dem) D v dhmari el gur Shiehitbitng nach

ot paffivten (heute Bormittag die 7, 8. und 9.
Ratterie 'ved 19/ Felbartillerie-Regiments von Grfurt fom-
mend, unjere Stadt., Die, Truppen legen den Wearidh 3u
Fup suvit

* @i “offenbar ‘geifteafranter Axbeiter] be-
ishdftigte jid) heute Bormittag auf der Margarethenfivafe
Damit it einer: ©pithade einen Trottoirjtein 3u’ Deben,
riaddem leys mit cerfelben etme Gartenmoaner ettwod bejdhd-
bigt Batte" Dem hetleigerufenen Bolizeifergeasten gelang
e3  durily giithithes Sureben den Weann 3w veranfoffen, fein
Berftdrungsdmwert: avfzugeben.

* [Berpadtung]® Su dem heute Bormittag 10 Uhr
Ut meiftbietenden Berpachtung ber zur Beit an bie Klei-
Derhinubdler. Albredht’ichen ... Eheleute . refp.— bem Drechaler
Gaap vevmietheten  beibe: éiben linter’'m Rathbaufe an-
geifanbenen  Tevmine bat ber bisherge Pechter . Herr
Albrecht daz. Meiftqebot von 7000 ME. abgegeben.  Dex
bishetrge Patht’ betrirg '3000° Marf,  Der Buichlag  ift
bedingungdaemdfs vorbehalten.

* [Uus Trotha] Der vor einigen Tagen aufi einer
Seichitftsreie: nad) - Rothenburg: mit: fetnem. Gefdhrt ver-
unglitdte Fletichermeifter Wiedemann in Trotha it
fetnen ichmeren Berlebungen im Diafoniffenhaute am Sonn-
tog  Divrgen erlegen.”” Der Werftorbette, weldjer beim
©uarde du Corps, gedient, und von ftattlicher Figur war,
gehirt) mit i denjenigen, weldye bet der Rrinung unfeves
Sonigs und Raifers am 2, Januar 1861 zu Konigsbery
beit Dienjt 4l Chrentpoiten verfahen,  Seine Beerdigitng
mird  von. dem Rriegerverein Trotha mit allen militdriichen
©hren ecolgen.

et, smpnad): Dieje: im Sulieifrzupflansen, |

* [Originelles Stitdgut] fatte .am Sonutag, der
Gufthofsbeliber ©rinebera, i Boderode bei Wovlip
in Geitalt -eines hicjigen, auf einer Ranbparthie begriffenc
fibefen - Qegelclubs o, Hamibniide Nerse 3i Yeriviegen,
wie" folgender’ Wicgeidyeitt Bereift;

4 f Rrsodbl. i
Sente. Derog, . ouf-metrer Gentefimalmaage: Hevr: N N.
¢ine; Qaduma ., Peenfdhent, (wHarmoniihe RNeune”: aud Halle
incl: Qutjcher) o
i | niRettos 16 Gty 20 11

Boderode, 17, Juli 1887, 1 [ Grumeberg.

* [Meberfall] Am 14775908 Aberba 3imiidhel 10 b
11 mwurde,; wie die; -, Stélelers Seitung s amelbet, der Hindler
Supferihmied aus. Sebichenftein, weldher einen, Hundewa-
gen, it fich. fiihrte, auf, der Chanfiee ey vor Blante
Beint voi einem Unbefarintett ploslich ! angehalten b eners
gifey sur Herauabe feines Geldes aufgefordert. | Sn brer
fent nigenblicte veriehte, ber, Stiold, auch jehon. - feinem
Opfer etnen. Mefferitich. i den - Ritden, 1und- Deet in - Den
Kopf, 1joidaf der Mann. blutiiberftrimt sufamntenbrac).
Durd) et - glitcklichermeiie L bes TWeges  Fommicnde jurige
Leitte murde. ber’ Neuber verugt und Lieh feinte Vetrte fah-
ten. . Diefelfen Hoben e Bermundeten auf und ichafiten
it nach. Blantenheim, wo, ex in cinem Gajtlofale die Nacht
diber: unteracbradyt mwurde: ! Selbjtredent fourde fofort ber
Polizetvermaltung Anjeige erftattet und” fiellte Hicjeloe swei
Weawut als Wache quf. - Der anm. Morgen aus . Rieftedt
Derbeigebolte pratiidhe vzt vexband. den Unglickiichenramd
exfldrte i fited retfefil Sufolgebeffen wirde  derfelbe
Domn' tm Laufe vez” Vurmittags nady' Hem Bahuhoje in
@igleben, ‘acbracht, von wo. au3 ex die Heimreije antrat.
Soffentlich. aelingt es. balb, den Wegelagerer 3u- entlarven,
bawit.ev den wohlverdienten Suln fitr jeine verabjdhernnas-
toitrdige That empiangen fann.

*{Cxtrunten) 1 Gejtern Nadjmittag 5 UG ift in
Bradwih beim 'Baven ‘n bet freien Saale dey 11jdbrige
Sohn 525 Lardwirths Deofdyte ertrimten.  Gegen 6 hr
mar bie Qeiche ot ber Fibre angtfchwommen.

* [Wig Gt Eefalle] It ber  demifchen’ Fabeit Golb-
ichinicdert - bet Mol 30q qeftern ber, Ha
Dietrich and Brachiwil, w
mitheifer Thonerde La
Lerbrennungen i,
ber Bbttcher Pistich) vou hicr
Gall bein, Spielen. die, §jibhrige  Todte SKutfders
Gehulse einen Armbrinch: Der 4jdhrige hr Ded
ifers Jentich bon Hicr verichludte geftern ‘Deim Qotte-

picl et aunt Diden der’ Numnilern dienendes Gasftiic,
bad trof Gratlicher H aus dem Jnnern bes Knaben
nidjt entjernt werden fonnte. « Der Fall fann leicht einen
fcglimmen Berlauf nehmen.” == Der Mautrer Schondorf
bon hier wurbe quf einem Neubaue it der grefen Stein-
ftrafie durc) etnen  cifornen Tndger derart an der linfen
Hand gequetiht, dof cin Finger amputivt werben mufte;
— Jnder: Rlofterftrafe ver ifte Deute Bormittag der
Rollfuticher  Thomas aus Gicbichenttein, *indent thm' eint
ca. 9 Gentrer fdyweres Faf blitm Abladen auf das lwmfe
Beint fiel, weldhed dadurdy. ¢ Brady erlitt.

* [Qetdheniund] Geffern friih jhwamm an der
Crillwiter Vontonbriide ber Leichnam eined jungen M-
djens iy Aiter von etwa 20 Jahren an,  der bis jet
niht- vecognoseirt werben fo Die ‘Leithe war nur
mit citem’' €. F. 6. geseich amd und  graven farf
geftopitenr. Stritmpfen  befletd 1Berdem frig biejelbe
aolbene Ofhrr m Finger. Wit dem
ihwargen aufgelditen Haar 1-die Wellen.  Ob man

1
e er it beiben i

fiifltes Gefdfy geviety, Tdywere
o) Fall’ bon einer Qeiter exfitt

el in et

:

et Rippendruch,  dureh
bes. § -

Snfenm fiie. Wenfdemihne,

Wntee 'ben 3ablreichen Sammlungen der Diejigen Univer-
fitdt ‘it entichicden eine et tntereffanteften bie sahudrstliche
Gammlung . bes Heren Profeflor dex: Sahn- Hedfunde, Dr.
med. £ Hollaender hierjelbit.  Heve Dr. Carl Miller
bejpricht, i bev: Beititng, gur BVerbrettung uaturmifjenidjafts
fidf
. D b
jagtwter Andevent: ESs ift erftaantich
jashi0dieq32i: Bibine pnjeve: Ricfer ab
Dienich Hat, fovmlichein eigenes

Serntnifwid Natuvanjdanung, , Die Ratur” (Halle,
Scywetichie'idher Berlag) daffelbe fefhr eingehend unbd.
30 jehen, ig vielz
errt: fonuen;  jeder

1ad diefes ift ges
affer., Sn der hod)
entiveder bie natitrlidhen
dren - auf Holjtaiel i
Dejtet, ;s odewiamaw ¢hat von: Dem. gangen @i i
in- @yps; genbmmen und jelbige i eine fitnitliche,  eben-
falls, auf einerTafel. befeftigte: Riefer und Radyen - Hiple
al3; Gebify eingefebtl Jede) Tafel it mit weikem \:Bugzcr
iibargoget): jodag, mdw: Hevbunft ved Bahnes oder Gebifjes,
bie Nzt jetner Abwerdung (Unomalie), Datum. und Aehua=
liched bemerfen fonnte. Die einzeluen @gcmpmrg aber
rethens fidhotn 4. grofe: Rategorien ein: 1), Anomalien dev
Gejtafty 2) der Zabl;o 3) der Lageritng, 4) der Enimide-
Tung!

i‘?n bet exftent, Stategorie bemerft man, w:
nad) ifrer, frone, und. ihrer, Wurzel oder: aud)
dnvern; fodap o3 dibermdiig grue und il
Bibue derfelben Wre giedt. " Am meiften find
maligh der Srone’ i den Badenydhaen, I
men. an, oen Badenzdhnen, bejonderd an des en, eine
ober; mehrere liiberzdhlige Wurzeln vor.

Bet bevatveitén ‘Rateqorie dev Anomalien
fich puidehit wm idberyihlige Sihne, dre bhaupt
Bereid) Der Sdneidesihue eridheinen, cdpa geben
Daju Beijpiele; . dabet. finven fidfh) auch F
itberdhlige, Sifnesomit Den Scneidezdfuen
wadhien {ind.o Witgefehrt aber tonnen 3ih
felen ‘itnd handelt' 8 jid) vorzugseiie
licheg Fehlen dev jeitlichen Schnedesdhne, ¢

bie Bibne

jett foll. - Meberrajchend
163, deffen Unterfizfer
 Dageqeit nur: dret
und e rechts und

Auperdiin faden
ibejdhue — 6 vor-
v Seite  anftatt 3, 4

bas nad) Prof. Hollacuder e
it ba3 ©ebif eined 18jifria
feinen. cingigen Babn, -deffe
Bdbhne, cetiten fettligen S
[mf8 einen vorderen Backe
it aud) Gebiffe, wo anjtal
handea find uud jolde, wo
grofe Mablzdhne jteben.
S Beug anj die Anom
fich die Prapavate um Rag
oder um joldje einer gamzer
sableeichen Praparaten fam
der Laneruna e te
fidyt3ausorud 3u
besligliche: Sammlung flegt «
wie tief in Riicditht auf Lager
wobrieiten. der Sinder,
faugen und Jungendr
lidy vielleicht gang normale
lichite entitellt werden 5
®hpemodellen nebft Reay
licht die zahndrstliche Ve
Fite die Anomalien d
Sammbung eine grofe Reth
alfem Bihae mit mangelfait
in den verjdjiedenjten Forr
lihen Gebiffe mit fyphilitifchon 3
licheren beobachten, w:le
wulfte nennt.
Selbftverftindlich gehen
folche. der. Riefer Hamd in
Gammlung beriidjidtigt.
€3 it ‘oug bver gany
wihrend diveh Jufendungen
wobl fein Organ bed menich
Abweichungen  geneigt it
eid genng, wie wichtig das
den fff.

der Qagerung beweg
nafien  etngefner Biihue
on Bifnen. An ven
bie abnovmiten Fille
5 Alled qui ben Ge-
Hand - Die’ bies-
cchende Beweije dar,
Sdfne tibele Ge-
hent
1

ten;
ivkr, (i

)

f) auf das Hif
Reihe vou
veranicha-

und die nod) Hik-
ontome oder Babn-

e INiBOildungen auch
nd. aud), dieje hat die

mmiung, welche,  fort-
ehyet witd, erfichtlich, vaf
en §tdrperd. Jo fehu au
die: Bl 2
wiitm Derfelben gewor-

e3: hier, mit einer. Qehe
Berbredjen) vorliegt; diivite fich: balbuautldven.
Tetere Olrafme fpridyt jebénfalls ey Uriffaitd; by
Leidhe. 'nioth eirient Stri iy’ dew Dald g an beffen
unterent Ende ‘ent Stein. air, Beldhmrering befeifigtioge-
wejertofein rmag. — DierLeiche! i fanniisevft ginige. Tage  im
Waffer aclegen_babett, da' fidy nod§ nirgtnds Spitter- ver
Betwefutty seigter. *. Dre  Rleivimgaftiide bex Sadchens
fmbl‘cod) nitht qefumben, . wen. tberhaipsocin, Selbitmord
borliegen-unbd: ie Lebens miide) garis gegen die Gemoynfeit,
fich eritenttleivet haden: jollte.
o ¢ Bl bent boi uns gemeldetent Heten Unfall he Sequng des
Sabels wivd una feitens der Kouiglichen Oberpaitditettion Viachs
ftebendes mitaetheilt: Jn der Sonnfagdimumnicr, des -Halleichen
blates hefinbet fich. et Artitel fiber ci Gt den. Sabel=
eitei  bor bem @tch;l[}ut boyge: I
10

¢

| Q

Bet et YAebeiter fihmer- 3
1icht ber Fall geefen,
Jtegenaitife etwns gelnck Credreidd) 3
gexuticht, jebocy hat mi einer el
ente. leichte Chtetichung evlitten

1o golae. der. ftavfen
1 qui die Jithe

[ 11 Unterjchentel
welche ihm beint Gehen Schmer=
aen vevinfachte, S v bel Amntendorr wohnt; ¢ jo
bat ber Unternchurey § vdarbeiten dentjelben enen Wagen
v Fabrt nach jeinent Wolhnort geffellt wnd auf dent Bege Da=
Din Den Avbeiter’ sur itefling etwa sahlbarer Srantengelder
. der {lin nod)avatlich unteviichen [ajfe Dep Arbeiter+ijt
iwar in der Qfinit Oehalter worden, jedoch Wwird ¢
bexftellung beffelben 'nach dem Graeonif dev Lifer] ching fire
%uuqcrb age bebitefen;” die Verlehuna, it mithin ganz. unbe-
eufend.”

Wi g-ftatten uns, Hier
boll ig mit Obigem {ibevei
atoet dev Uvbeiter unverlest b

3 unjeve Nadhricht
Derichtetern,  daf
I ben, der britte dagegen an den
Beinen derart hejdyiidi daf er bon einent Sameraden
ot bent Niickerr fortg en 1werden muBte. Voueiner jhme-
ren LBerlepung it in feier Weife die Rede gemejer. . D. K.

And' denv: Leferfreife,
Geehrter Herr
Blatt

an  alle;
qeregelten. Arbeiisseit en
1, welder. durdy die jwar. geger

fad) ‘etwas, « jedoc) nodh lange s i
ber Willfiir der Gefellen 41t fehr fiberlaf
Ausdehuiititg ver Atbeitzzeit Herbe
ber Hand_und it i Hem . erwy
Higrlich - befeuchtet wor 9
fich" mur, mter it bi
Berfajferd jenes Y

tung, diejer, Verhiltuiffe bie Cinfitbrung einer W
Loty ettt mup, - glaube i) voll wd gany beiftimmen
au fonuen und meine, dap diejelbe in criter Qunie boa ber

f

Siming,  ver bernfenen Vvt Dea  Gemer
Hand. genommer werben mu we joldje &
ordnung witede auf die, jozialen Verhiltuifje der S
madyer, fowohl tiv wivthithafliche fittlicher Bey
hung Frdjtigend einwirfen; it y, ndmlid) wohl
burd) gevegelte, eine ben Niei ellen au
Sute fommende Preisjtergerung i
anbrerfeits wiivben: burch vie in
ber Arheitdzeit 1ot-wendige ©
manche Gsfellen der Landjtrafe
€ entirembet und in. geordnete B fitinijje
bt werden.  Aber audh fitx dag Lehrlingdmefen
be_diefelbe Wertjtattordrung von nidht ju unterjchisen=
bem ettty fein, indem fie fifr die der Wertitatt poch in
Grade aufommende  exgiefhende Thitigleit  eine
fro bieten wiivde.
Danady ijt tar, daf in der Einfiigrung ctner Toldhen
TWerftattordbnung ¢in Mittel 3 feben ift,
macherhandwert nicht blog materiell, jonder
Au beben, uabd <bajy es baher der W]
denfenden WMeifter jein muf, fobald als 1
0 burdgefiihet ju fehen.
Sidert, Schuhmachermeiiter.

e &

o audy fittlich
aller vedlich
ith entjpre=

Standesamt Balle 0. I.
Dteldung bom 16. Juli.

Anjgeboten: Der

Freuvenplan 7 und 9

Der Naurer Otto 3
¥ 0.

Albert Bablex,
afenftrage 1. -
ol Delene  Chrifti
ffer Guitay Dexmann Bier|
Satbarina Cllingha

Al

30, — D
bereg 3 umd Mia:
ftraf . — Der Vahnarbeiter Karl F anz
ftrafie 16a und Amaiic Jricbevite Bertha Niew
thor 17,

de, am Sivd=

iehridh Wil

Der Giiendreher Farl F
Landwehritrag b

S
PBaftor
Raroline
Bilhelm nhe
Augitite. Bauer, er,
Adolf Flieth wnd Cleonove Henviette BVevtha
Rath3werder 1. — Dev Former Heinvich Frviedrvich Coriftian
Jerdinand Allewelt, Rannijheftrafie 23 und  Rouline  Winalie
Miavie Hebel, Langenbogen. — Sex Sdhloffer Fohann Friedrich
Wilheln Riimpler und Ibeveie Rauline Phrtha  Benndors,
Weingirten 25. — Tex Tiichler Hermann Robert May, Nars
tindberg 4a und Quife Wilbelmine Emma Remmuce, Pargas
rethenfrrafe 1. — Der Baumnternchmer  Friedrich Wilhelm

Leujcher, Wanaleben wd Henviette Mavie Helene Hifmer, Wi,
Y

ligerftvage 51. — Der Handarbeiter Balenti obegaf, Dber=
! und Eleonore Stromareyht, Wemglivten 9. — Dex

Uceritvafie L und
e deline Weined, Ideritrafe 3a, —

Bataillongfdretber  O3far  Heimvich: Wilhelm
deplaB 3 und Henviette Sophie Anna Stamin,
ijfe 10. — Ter @alstriger Anton Wilhelm Guitap
. Mittelwache L und Ynna Friedrich,  Lindens

ftroge Ic.

ity U s s WG

et
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(- 21by ein 1S

CGeborens Deiit MiGiieny)
:;, ethut |Gt —

Sdymeexftrafie 126, ¢in .., Alix

Femmide, Sonigftrake 3; eine T,

= Dem Steimhoer: NVegy Schm
Begtha' Foas < Deiit

8, eine 2y $Margarethe Cnulte: Wearte - —
Wcber, Wedkelitrafe 11, eiter; T Mavie

Mouver Karl BVoiat, Lanaeiirah

Dem Scofier Arthur Zennemann, Taubenitrake 11, eine
Ditilie Suife Aring. - 'Peiit! Weicheniteller Carl Behler, M

Lichermed 7, eine %, Bilhelntin

vtée” gBiGern  Hetiel) Frovel

Dem Schlofer: Guijtay Blabsd,

eduh s Dent
e Amalie Helene.

SMourers) Frang:
Bi(helmi i
liﬁf, Sdiibengaiie 16, eme T,

Rauntonn Theodor Viikr, Anbofteritiage

Dem ' Yehrey “Baul
} Eharlottes ++ Dem
.22 ein & BWaul Dafare —

e nna Friedal — Bem Stein-

meb Wilhelm Schulze, Geovaitrates; ein Sy Baul Yfred
Richard, — Dem Erjenbahnavbeiter Otto Leifer, Heiner Sand-

berq 15, ein ©

., tto.
Geftorben: Des KleiicGbeichaer Qoitis Baumgort Ehefrau,
S2U%5- 7 e 28 3 IR

Panlite, geb.’ Schiaai,’ 5

Sduhmacier Ttto Phitller, 95 X 9" F

it . — Der
raujeniteafe 2. —

i da., g
‘Eeé@f;ﬂyérnngirmeiﬂcr Otto Lcktenow T., todtachoren, Shutied-

fitafe 15, = Die Wittive Johaune Rofine Wilhelmine Goijche,
geb. “ofiler, 63°. 3 M. 12 Ty, Sophienitrae 25, — . De3
Stmmermnon Wiihelnr Bedter Chefraur, Minna Chifie Auauite,
aeb. ®ille, 41 K04 .07 Ty Sfeifdieraaiie 46, — DeaOber

piavver Rothet Ehefrair Sicunre, ' ged. Dietvid,
6 Fq., Diatoniffenhaus.’ = Desd

Mox Gl Curt, 3 9 25" T

5555 2 W
Deconom Friedridh Herbft S.,
., Bndereritraie 16, —  Des

AMebeiter Carl Hitftner &, 19 2q.. Sdiiengaife 15. — Deg

Gelbgieer Otto Meiiller T, "G
Steinen 41, < Des Jelpmwebe!

11 %a., Reilftrafe 124, Des

Sobn E, todtgeboren, ' Schivet;

Fudolf Sroddorf Eheray, Lontje
s

&

C.@nﬁmanu, 62 3.8 M. Fq

Saloufiefabrifant Fran,
firafte 10. — Der Drey
Klinif.

ermine Cmma, 10 9. 23 Ta.,
1 Arethur Neutichntann T, 1.0
Gtienbabn=Setretir  Guitay
feitrage 1. — e Arbeiter
Bricderife Honvietle, - aeh.
, fleme Wallftrage 4. — Des

tubolph &, 2 M. 3 Zg, Srauien-
fer. Juib Geifteier, 20,5 M, 25 34,

SIm Laufe der pergangenen Wode verftarben an:

Bredpurdfall 4, Qmaenentziin
Magen-Darmiatarrh 5, Buderh

dung 4, Qs

genfchwindiucgt 6,
arEruby 1,

lagilul 1,  Ge-

Divnichlagflu 1, Qimgenf@hmurng 1, Scebs desd Schlunbes 1,
ehnéslegbcn 1, tubexrcitlofe Hirnhautentziindung 1, Srampfed,

®,
Dipht

he
bler 1, Qungentidem 1,
— I Ganzen 42:

ritis und -Siererentzimbding; 1,
1, Magentrebs 1, Q}[éi[enfaiatr[) i

hoe'1, S 6}
— Darunter befinden Jidh 8 i hiefigen

Crhiingt 2, Alters=
ichwarze Rubr 1,
Durdiall 1, Schichel.

Rranfenfiuiern verftorbene Ortdirembde.

Bur TBohu

Der um foztalpolitiihe Yufga

ungsfrage.

ben fodhverbiente nationallibe-

tale Adgerprdiete Ralle hat einen Wohnungsaefegentiourf aus-
geaxbeitet, Deffen wefentlidgite Beftinmungen Cwiv Hievmit aug-

ugsieiic mittheilen.

1) Bujeder baulichen Anlage von Woh-

mmgen it die Crlaubnik ber Ortabehirde evforberlich. . 2) Bei

Den {chriftl. Getuche um Bae

vlaubnif, ber Cinreichung der

Wline 2c., ift anjugeben,  welched Neaterial verwendet werden

foll: Beidhreibuma und Plan des Bues

Bau, vevantwortlichen Perionen

unternehnier muf- der Wolizeibehivde

b’ votr den fiir den
seichien. 8) Dev Bau=
nad) - BVollendung besd

U amtex;

Hohbuues Anzeiae evfiatten und Hat die Vehirde die Revifion

Dorzunehuien.

4) a8 Baumaterial muf jo bejdafien fein, daf

di¢ Bauausfithrung. feft wd fenerfichor ijt wond'den gefundpeits:

Polizeilichen Anforderungen en
mauerivert bitxien bei Froft ni
migung oudgefiihrt werden. 5

5

tipvicht. . Bauten aus Movtelz
ur it baunolizetlicher. Geneh=

5) INit demt Verpuben der dufern

und innern LWinbde darf I)iirhfténg 30 Tage nad Abnahnte Des

Tohbaues Geaonmen werden,
iit ol Tvodeneit: nicht au

Die: Beit omt Oftober b
Yechnen.  Wixd fiiv die Wi
monate int Sunern tiinjtliches Troduen bLeabfichtigt, fo ijt i
PolteibehBroe beugt oies susulafien nachdem dex nothiae Yach

meis gefithet worven ijt.  6) Die Hibe der

18 My
Binter=
e

e 1t o 3u

Dbemefien, dof allen nothwendigen Fenftern von Wohrrtumen

Dad Qidht bom de d
Cinfallwintel von nichf diber
Gtrage dmj aljo ein Gebiude
8 ber Abjtand  defjelben’ von
ben Baulinie betiigt.

tov
20 Nieter,

§ o D1 i
. mindejtens 2,f
den neit nngelgegt Wwerben 2

Nite., wenn
Mitr.
pofie im Durchichni
ger TWohmmager
veaw be3 anjtofiend

Dece ift die

nt 2
fvenn 8 aud aefindheitlichen RNit

niter entnegengeiebion Geite in einent

45° zufomuten famn. An der
nicht hiober aufgefufrt werden
ver ‘gegeniiberliegenden 0bliga=

Die grofte Fulifiige Hobe ift

Ge bon Wobnvdmen. i neuen Hinjern

1 jolche i borhandenen (Sebi=
betragen. Vet nicht wagerechter
tt51 berechnen. §°8. Die Fuf-
e mindeftens 0,30 Witr.
en, Tevraind liegen und es famr,
idhten nithiq etjcheint, audy

erlangt werden, daR foldhe Fubbbden, infomeit fie nicht unter=

Telfext find, entweder awm wmepr af
aelegt oder duvcy eine Betonlage

30 Wete. fibex by
olivt werben. ~ §

Bebrde
Kelfer=

aeidhoife biivfen muy banu zu Wohmimgen eingerichtet werden,

fvenn ber Fupbobden mindeftens 0,

be8 ®rundwaiferd, die @erfe}ne

Teraind-liegt. =-§r}
Denbe Fenfter tm B

[{fe-Wol

raume find nicht an- Bwifche
Wolh
mid mit i Freie fithrendon
Den, Sanile und Rinnen j
figen Abgdngen aller Aet Hedirr
nehmigung.  Jn Stédten find

o 9

fhu; minheftenéj o,go Mitr. itbet dem Niveau ded anftofenden
o Ceie

t L Lt bon mindeftens 1 &
offmma auf 40 Cbm. RauminGalt entfalten. §

qebduden fiegen, ‘an berernt 1lminjjung8manern anzulegen
denjtern su veviehen. - § 12, Gr:

30 0. fiber dem hichiten Stande
nigjtens 1 Mtr. wnd dex Fenfter-

mrthme mifffen ing - F
it

. venft
: 1 1. Abtritts-
mdnder, | jodern, joweit fie in

Anufnahme von feften und il
t Bymnberer polizeificher Ge-
die @oth- wd IMiftaruben utd

die cvent. mit denjelben i Berbinduig Itebenden Qanile wajfer=

didht auszumaern,
ait berfeben, welche i
men audntitnden.
jind biment Jahresfrift n
mifia Hevsuitellen. § 13, B
Waichwaijer und weniq veruny
nen e auf Widerrui bei jolehe

d
ther den i
ie

diemindeftens 200 Mtr. von anderen Wohnhujern und T

bt a1t fibevdecten 1w mit Dumitrifren

chit belegenen Hewohnten Fair

bejtehenden Gruben und Kandile

ate, gererbliche Abiwiifer 1t

1 Gebiuden genehmigt wevden,
rint=

brmmen entfernt 1.‘1.:_12) und Hei demenn eine Ablettung in ober-

ober untericdijche Hifentliche Can
aloet Jahre hat eine amiliche R
behuis Caffivung der imzulafiig
findewt.  § 14. Fiir Neubauten

feltaefelit merden.

e nicht durdyiiihrbar ift. lle
ifion dev Berfidrungsgruden,
geordenen Anlagen ftattsuz

nd Mmeauten in bereits an-

febauten GtraBen omren durch Drtditatut die durdy bie
offentlichen Berhiltniife gebotenen Grleichterungen der §§ 610
5 15. Wohmuingen in wewen Hiufern, oper

neuerbauten @todlgerfpn biivfen fritheftens amwet Monate
nach Abnahme ded fevtig zur Benubung geftellten  Baireg o

aogen werben.  § 16, Sn jeden
Jawifien wolnen, obev widyt 3u

1 Gebiitbe, i1 welchem mehrere
den Familtengennijen aehorive

Derjonen (Artevmiether, Avbeiter, Reifende u. i 1p.) vegelmiiig
Wobnung ober Schlafitelle Finden, nig in der eingelnen Woh-
nung aur jeben erwadhjenen - Vemwohier mtindeftens 10 Qubit-
metey, auf jedes @ind unter 10 Jalhven mindeftens 5 Qubit:

mefer. TWohnraum jederseit nachgervieien werden.

Gtiidten von iiber’ 25000 Gintwo

Jecht und die Plicht, Gebiude wnp Gebiudetomplere,

Ablegung pder Winban im janiti

fich aber micht auf andere Wetfe evreichen [akt, aufbem Expro-
b 8. “Die’ Confrole des geju
bettlichen Buftandes ber Wohmurgen ‘und der Befolgung

viationdiwege anzufairfen. § 1

Borichritten biejes Gefebed lieg

Ju Stiidten von dtber 25000

& 12 o
Dnern hat die Gemeinide pas
n
dren Jnterefje nothwendig ift,

t dben Dri8polizeibehirden ob
Cinmohnern und deren BVor-

otfert 1t die CinjeBing . bon Gefundbheitsrathen. obliaatoriich. -
DiereqelimiBige Revifiort der’ in Frage Tommenden Wohmun-
gen fe 5 Ditody! Bezablte’ Bearte = Wohiangsinipettoren —
Dorgenommen werheri  Die  Beranhyortlichreit Gegenitber'| den
ftaatlichen Aufi b (fragh dnijedent Falle, bex’ Biirger-
meifter al8 Vofibender ded Gefundheitsrathes, leber bie Ne-
bijionen it {ahrlich den hoheren Berwaltunas-Behirden Beridt'
Al evitafter. Der Berfajjer Hiilt 'es Durdjans fir nidalich, dak
Die: “bon ifjm Yovgeidlagene Reqehiig' ‘im -qatizent Jieidhe durch-
aufiihren fer, da bag Reich duvrch die Berfaffung vollkommen be-
fugt ift, diejenigen ‘Worjchritten’ Hexiialich des Baued und der
Benugung der: Wohnungen 31 exlaffer, die- aus hhgiehijdem
Sntereffe nolbmendia exjtheunert.

Proving nnd NRadybaritaiten) e

FReue Innung!” Die Stabtmufifdirettorent ber Brobviny
Gadbfen Goben 1ich Ful ciner! Jritung sufammengethlofen.” Am
Donnerftaq 1b: ;- fand. in Veagdeburg eine auperordentliche
Lerjammlung, ftatt, -in welder die von der tal,-Reaierung, ¢
neigten Statuten  vetlefen urden, . mit deren Befanntgabe
die Jniung i’ Rraft qetretert. - Die Boritanddwahl eraab. die
Herven Stredide-Ralbe’ a3 Borfibender, Wilhelwt Riifter-See-
Daufen; oI5, Rafiiver, Kettin-Ofterburg ald Sdyriftiiihver, Qovens:
Burg 1md Stuber-Magdeburg-Neuttadt als, Veifiser.

= Cin berbeevenbdes Brandungliic Hotam 13,0, M.
den unmeit bon bem bayertchen Stidichen Mellvichitabt gele:
acien Maritfleden Oberel@hach fchmer betmaefiucht, Der Byand
entitand Mittags nach 12 MWhrin einern Holzichubpen’ wnd Tegte
nach tenigen Stunden den dritten Theil in: Aidye; va 200 i3
250 Gebdulichleiten.  Sathz uud. thatlos ftanten die. ortdan:
iefenden. Bewohner Oberel2bachd” anfangs. vem berheerenden
Cletent gegenitber, i doch gerade zur SaBtsett Hie Mechrzabl
der dovtigen Bevdifering auf der Hoben thﬁ\[)ﬁvl mit Futter: ind
Seumachen  belchaftigt und deshald  tveit - vom Wohuorte ent:
fernt, . Bis whmittagd 6 Uy, mwaren: cirea. 20 audmirtige
Feuerwehren — davunter audh die nenorganifivten Gemeinde=
feuermehren aud ber jachient - wemariihen Enelave Diftheim
am Brandplatse ‘eingetroffen; deren bereinter Thidtigkeit e
lang; ein mod) weitered: Unifichareiten bes Fewers (- vevhiiten.
— Veider find bie Abgebrannten nur aum gerinaften Theil ver=
fichert und iit der Schaden deshalb qang bedentend. Ueber 300
Meenichen find obbdach(os.\— Jn Neuftadt: a wurbe’ alSbald
nady Befamtiwerden- bed -groben Brandungliics eine, Follette
bon Haud zu Haud borgenommen.

* Crinnerungsfeter in Friedridhroda
sur ,Grinnerimgsieier an bag Gintreffen bes
Bvieorid) Berthes -aud Gotha vor 50 Yahren, — am 22, Sult
1837 — it nun_endgiltia feftaeitellt: 1 22 b, M. 1xiih
7 Ubr Morgenmufit am Berthes-Denfntal, 2 1§ Berfanmling
e Sdulfinder” in der Schule ud i aleicher Beit Berjamm:
lung ber Feftaiifte an Berthes-Wea. - Bug der. Rinder du
die Stabt wnter Weufitbegleiting. nach e Des-Steirn, | I
feier dofeldit,  Suerit Begritpung der Feittheilnehier burd) den
Hetrn Birgernediter unjered Badeortes. dant ein Choral e-
fang) wosauf die Feftrede Folgt: dann g der Feftoerfamntlung
nad)  ber Grotenbirg, 1o Serr “Berthes 3uerit wobnte, © Eat:
Diillung - der Gedenttarel unter entiprediender Ynipradhe feirens
bes bortigen Badstomiteed. MWihrend jich i
bem Gurhuufe au emem Feftdmer begeben
Euber ‘auf eine TWiefe ‘und Halten Hort
Lehrer: ein, Fmbevfeft gur Feier dicied Tages
witd you Seiten der Stadtgemeinde  eine G
der Berthes'idhen Familie em wiisliches Buch 0
ber Fefttafel begeben fich die Jeitthetneher wah dor , feinen
Piavewiefe im Biichia”, " 1m den von den Sehultindirn aufge:
fithrten Jeftipielen: betsmwohnen.

* Todedrittindic e Aus Lobofil wird dem ,Br.
A6DOL vour, 9. b. bevichtet: ,Bovgeftern. 1 ahym: ein Dra:
goner=fovboral bon der Garnijon wm The t einen Spa=
alerritt nach Welbotta. A3 ev dajelbit qer Ohr anlangte,
Trug er eimge Dovibewohner, ob er divch Ge ans jenfei=
tige fer verten finne, wovauf ihm bemerft e, :DaB er bed
mdht thun folle, da dort die Clbe fehr fi
Warming it er dennoch in bdie Elhe wnd
welched fich Hoch aufbiitimte, in die Hoch
Idbretten. - »(5, ber Jefter bis in die Mt
fonumen  mwar, begann fidh ploBlich Has
Sorporal (dwantte Sattel und_ ftiiczte
Bluthenr, ohne emen Caut bon fich 41t ‘gebert o
tandjen. - Das Pierd fhwamur an Hag
wurde fpliter eingefangen.”

*Bur Strafenreintgungdirage:
bov. dem. fal. Landgeridht zu Nawmbur
Berufung, welde die fal. Wmt3ammaltich
%fc'n bie Ungeflngten, welbe 1. 3. we
i3

Tag Rrogramm
erften Gurgaftes

c

wieder aufzz
¢ Uier * und

D Sdyneemaiien bon der Stuajie, q'ihres Haujes,
boun @dfffengericht in Weibenfeld freigeibrohen waven. Das
exftinjtansl Urtheil  yourde  beftitiat mud anevfannt,

dap die Verpflichtung ur Neintgung Der. aRe.
a8 Fortidhafien von Cig 1md Schneemaijeir
Thauetter eingetreterr und die Polizei de
Fortidafiung der Maife auffordert, ift ex vex!
3u leiften.

* Beridmwunden  Seit vergangener
riges Meddchen von Pofned verfchimunde
©dhule hat man dent Qinde borgeredet,
erhaften, weil fie am Tage vorher die Sthule ¢
Diejes mag fich wohl das fleikiae und gufgeny
Serzen _genommten umd aud Furcht vor
leaten ©chritt gethan habew. Die trauernde
Bermuthing  JNawm, da Wald und Teidhe b
jetent, b nicht et qar dag Qind von etne
Di . Bogeldiepen in PoBned wweilter,
me - Dag Madchen Hat zwei Schiivzen an
genounten, - Wer diber den BVerbleid
weldhe Ausfunit zu geben vermag, mige
feines' Orted aldbald thim.  Die Vermibte o qef
foxbe und blondes Haar; fie war bekleidet it 1
tem Barchendhemd, vothem Untervoct: mit T
Randitreifen, wollenen blauweifen Strii
geftretiter Schitrze, furzgeftreittem graien
Delfavaner qgeftreifter. acte und newbejohiter
Abjige mit Gifen verjehen find.

* Myfteritfes Vortommuif, Die ¢ 1 in Grine
mitihau bejchiftipt ich jept vielfach mit demt R vichwinden ei-
1ed Dortigen Ginwohuers. Derielbe hat einige 1310 Jahre
lang mit Trewe und Gewiffenhaitigfeit dey
Berufspflichten obaeleaen, fich aber obne irgend
Iaffung und- obne $Nittheiling iiber Broedt 1y Biel feirrer Reife
bov mehreven Tagen: Jammt Fraw wid Tochter
fernt und 1it bi8 sur Stunde nicht guvitcinete
aud) deflen in Schiedel wohnhafter Sdhwager,
Behoujung  verlafien und ift itber Dbejfen 9
nivgends ein Anbalt i finden. Den umlaufenden 6
folge folfen beibe Fantifien su den Anbingern
qaehoren, und Dringt aman dag Verfchiwinde
i Bujammenbang, wenigftend fann mon
Bortormmmify feine andere Crflirimg fin
Lerfonen in geordneten Vevhiltnifjen lebt

8 auf eine bovaenommene B
SHaushaltungsgegenitinde fchlicen
vie Shhiffel 3u den TWohnraumen suritcgelaf

h nicht auf
Nur wenn
befiber zur
ef, bem. Folge

2fih=
Bege zur
nge Gtrafe

enonimen ' fein
Sacken mit-
hens trgend
er &W‘;I irbc
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e, Podk,
ihen, deren

nthalt ebenfall3
1

t, umd jogar
fen fovden find.
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¥ BixjenzWodenbovid
Ticher TWevthe, _Der mib arofe
auré in fegter Wothe  Iniede;

Der: Birie gewefert.” Rad I
Der @bnleramd’nirbtep damianefion ;

DB (B (T dgel

] 3 i3 | imatchen [ebfnft ge-
Danbelt, namentlic) auch nenes t Reichsanleibe,: bi
015 BCt." fich _hob: =~ UAttiert
fdhnellten ‘it 27 pEL, Granjon
Bejtellunger unv 217, pEt ey
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Theater und Mufie.
* ©arah Bernhardt [Gkt y ankiidigen,
jie infBaris mit einem Qeoparven jen_inerde, ber ihr bon
etnen Anievifaner bevehrt wurde. Beltie ntiiife bon “febem
Befuher abgeichloffen twerden, Dt fel WilBTasd Blutgieria,
Gavab aber: fpiele. mit 1hv, wiecmit einem Qibdenin 1 sid
* [GegendieZunahme tles Humin atifd smufifalbidhen
Brolefaviats wendet fich nenerdings die Meinchener, A lgent.
Bta.” umd awar bei threr %eibrci‘?uug dex Sviifimaen in Der
Wtinichenter  Kbniglichen " Mufibicsit e, 5 Weimt” 'nitny iehE” fo
idyreibt’ dag: genannte: Blatt; 1pie AGaGLid Ty Durchidhnitt svei
Dupend Sehiiler und Schitlerinen; dicdramatiiden Abthetlun-
gender Mudifichule gepriit, b, apgrobict Dexlaffen, fraat man
fich toobl eirmmal, “ywad aus thien  werden fiag. und Iwelhe
Bithiten diefert ' Meberfchitg” Dex Tith 41t Dipet 1wy Sdyaufpiclen
bringenben Rifte: abjorbiven folfen. s Bon' Gl e bielerw Sin-
qern wnd . Schaufpielern, | Singerivni und Sdauipielevinnen,
welche wir - int Laufe dev, Jabre.auf der Bejucyahithne. ihre
exferr, mehr ober minder unbebilflidhen ' ©chritte madjer jahien,
Dot fich ‘i ein gany” berichiwtibenver Brudhthetl su ‘eintter
Beveutung dirvchgevnnaen yon' e meiften HILH wnd fiehtoan
nie mehr etwas, dev Sambf ums Dijein tvifit wnter ihften-eiite
ebenfo graujome af8 nothwendige Suchtwahl.” Auch auf dent
BeiBer Boderr ber BVithne: itbevtviffedaz Ynaebof die' Nachirage
Dei Weitent. Unter foldhen Winftanden liegf bie Grmiaima aiahe,
ob e3 nidht die Bilicht dex mujifalifchen  Inititite fodve, jener
erpfindlidyen nd  vitctfichtslofen Musivabi, * ielche dad Ceben
frifft, duvch cineweitere Befehrnfung in ver Mifitahnre, ‘Her
%icb mafjenbaft andriingenden Schiiler suvorsutomiie. | Wir
balten. 3 fitc eine Piicht dex Sritit, vor, dem Dbrofenden An-
wadhien eines dramatifchen Proletariats s wagnen; denit der
wirflich Unbefangene — Muie went itnfer Hent Publi-
fumy diejer , Britnma8Auffithringen™ find 1oieklich inbefangest !
- 1oird: fich micht . verbehlen Fonnen,)dak alfidhrlich quf et
Dupend foldyer PBriiffinge in - der_ Heael wei, odev, drei
ZTalente, oft audy bdies nicht einmal, Freffon. o1t Die uniti=
ftopliche “Thatiache, dap gevade Hil bebeutenbiten Sthautipiel-
und Operntalente fojt ausnahms(o micht aussuinieren Mtufit-
[dyulerr hervoraehen, jolite s denfen geben.,, - Iuf den: Grebicte
femer Qunit qilt eben bdie Drefir o 1beniq, 1oie i bem dex
dramatifchen.”

=haf

Berfthirdenes,

T UAusweijung von Ciedien aus Bayern., Aus
Anlafy eines in Mai swilhen Ciecjen und beutiden re
beitern in ber Bunhwebere: Pierjee bet, Augsbiirg“ausges
brodjenen Cyeeffes wurden fitui Cyechenr qus Baern” aus-
gemiefer: g

*Bur Yiebe [dft fiefid ntdt3ivingei Bovdem Buda:
befter: Stadthauptmamy Raracfonyt erichien,  ivie. der Befter
Lloyd, berichtet, ein: Fabritant ansd Hene-7. Bezivkerein wohi;
fonferbicter SHerr von 56 Jabren, -umd . gab a1 B otofoll, daf
ibme fein jimges Hibjche %elhu{)mbxgrc{)qegmlgcl jet. Gr habe
die Jliichtige sivar betihrer Tante aufgefiden, affein Hic {unge
Frau weigere fich, 1;11 ihnt suvirutebrens ' Dev: Herv: Stadt
hauptman mbge dabex feine Martoritiit einfeBen , inbi der=3;
Lofen ben Gtandpuntt flox ntacher... Hevr . Qaracionyi- fef- by
jtmgen Frau eine Borladung suitellen wid in einer Biertelifunde
Idon mar die jchone Fliichiige sur Stelle. ) Aes Biivederr Hiich
1ibrigend exrfolglos. Dte junge Jrau exiliicte, thren] Gemahl
nicht ausiteen it Eonnen, und al3 dev. Polizeibeanite. bas. Se-
feb citivte, meinte die Fvau gleichgiltia: |, Miein lieber Herr
Stadthauvtmany, iy wiede: mit diefem: Secuy v Wien von
einem IMagiftratsrath gefraut!” Cine Civtlehe meint Has Frau-
cen meiter, habe in Ungarn Teine Giltigleit, und dicjes Unmitand
bedeute auch hre einzige Freude m_ehelichen Qeben. .. Die Frau
bebarrte et ihrem Trenmmungsentichhifje, ver Stavthauptmann
sucte bedauernd die Achieln und dev verfiifjere 1 Sivilehetann’®
feblich tritbielia bon dammer.

* Rlagen fiber unjiemliche Behandlungivon
Frawen und Pedd den feitens ‘vev ruffifceit Grertizoll
Deamten werden aug Oberidlefien fait. +Daf (bie Bollres
biffort bet Frauen, welche die Grengepaifiven; Durd) ednner
Tattfindet, aft an wnd fitr fich eine Ungehivtgtett, " biec st
b Weife aber, wie die Revifion bisweilon audqefiifvt
wivd, Witd alé gerabezut empbrend begeichnet.’| Sest. toirh
tieder bem |, Oberichl. Anz aus Myalowit boneirey auf
beny. Wege nach) Sosnoiwice vorgenommenen Dutdyiuching
burc) einen rvujftichen @reu;fu[paten bevichtet, ‘biesjeer Be-
{dhretbung: ‘gefpottet Habe:: Bis fept 1hat nichts: vatitber
verlautet, dag feitend der beutjthen Regierung Seouitte ges
fciehen mdren, um von der cuififchen Regierung bie Wnz
ovbnutng g evfangen, daf die Durchfuchung von Wedbehen
und Frauen: an' dev Grenge: Lediglich: Huvey Joaten erfols
gen barf.

* Cine Cntiagung wnd 1hre Arier tertriitniy. " 9 Lon=
bon ivitd bevichtet: Der Pring bon Battenberg Hat hel jeticr
SHodhzeit mit der Pringefjin Beatvice nidht allein Qiebe mmp
Treue gefchmoren, er verpilichtete fich oudy,  in den- Gemichern
jeiner Gemablin, fowie in jenen feirer @tgmiegernllzttcf auf
oie Gigarre 3u bergichien. ~ Jn danfbaver Unertenmimyg Biejer
Cntiagung Haben die Damen den Bringerwdmit: einer Raudy=
stmmer diberraicht, . Daffelbe Hat die Form . eines, Belted, 5t
gan mit tinfijhen Shawls iberipannt, den Meitfelpuntt Dilbet
eine ntanshobe imifivie Tabatpflanze, as Hiven Bliithern Dicht
aedriingt die feinften Pavanna-Sigarren Dertiorgiicten. " Statt

ber Grde it der Topf mit tivkiichent Tabak QR T wtitgBi
find: niebere Divand angebracht, in - beren Ridenfehnen funfts
gerecht eine Sammlung dev prichtiafter Pretfen wnd Cigarren-
fpien eingefiiat iit.

*MMan muf jidh nurzu belfen miffen ¥ Gy Meitudhe-
ner, weldyer fich in Geldberlegenbeiter berais,  he el tach “derr
portigen ,Neucit. Nachr.“ aur - folaende Sce, fich | dus! ey
Klemme 3u sichen. . Er Deftelfte Dei einent -Sonditor, fiir et
Geburdtag feiner Fraw eine mit lauter neven .20 Biennigs
Gtiiden belegte Tovte, iweldyent Auftrage auch Piintflichit ent-
fprochent wurbe.  Dent Meanne Wwar geholier - Der Ronditor
waret aber heute noc) auf Bezahlung.




Am 22. Juli 1887 Vormittags 10Y/, Uhe
foll im 9Auftrage bes Riniglichen Haupts
fteweramtd bier in dem Haufe Albrechtitrafe
19 bicrfelbit ein Gpiegelidrant Bifentlich
meiftbretend verfauft werden.

Dalle a. &, den 18. Jul 1887.

Rennefarth,
Steyeraufieber.

Guterh). emgeb. Wochenbldter von 1800

big 1848 find bill, su verf. KL Schlamm 4.

18 big 19000 ML, auf 1. |
Hypothef iofort oder ipdter gejucht. Offert.
unt. B. Z. in der Erped. d. Bl niederzul.

Majdinenjdlofjer

filr Gdpeldrejdhymaijdhinen gejucht, felbit-
ftindiger Anbeiter, guter Lohn, Antritt jofort.
Eigleben, Zrg. €. Kaiser.

Tiicht, Modelltischier

joiort qcfudyt von. Wolff. & Meinel,
Saile a. &,

febr gute

Bum fofort. Antritt juche wh einen fdit. a

Laufburidest. C. Tausch,
Rleinfchmieden 9.

Sofort gejudyt

ein orentlicher  tiihtiger Prerdefnedht und|f\

ein quter Mdher. Diemiy No. 27.
Cme Plitterin judt in und aufer dem
Haule Befchdft. Friedridiftvape 53,
Ein fleihiged Dienfhwddden sinm
fofortigen Wntrvitt gefudt.
Merjeburgeritvaie 9, K.

y&ermania®
Lebens- Verswhemngs-Aﬁtlen Gesellschaft zn Stettin.

Grund -Kapital 9000000 Mark. -
Wir bringen iermit sur Sffentlichen Kenntnif, daf die von Herrn Rentier Frig
Rutzhals bidher gefiihrte BVermaltung ber Haupt-Agentur der ,Germania” fitr
Halle a. &. vom 1. Augut cr. ab dem Kaufmann

Herrmn Hugo Schubert

it Fivma J. H. Keil Nachf.,
grofze Klausjivajze No. 39,
iibevtragen wird und erfuchen die bet der ,Germania” Verfidherten, vbom 1. Auguit cr.
ab die fdlligen Primiengahlungen in bem beseichneten Gejddftalotale in ihrem etgenen
Sutereffe pimtelic) leiften su wollen.
Dresben, am 14, Juli 1887,

Die General-Agentur der ,,Gérrmmuu“

Georg Hiellmer.

Pastoren-Tabak,
PBiv. 8O Pfg. nur alletn bet
@uuw VAP s uamicy aviment.

FESF Das allgemeine Urtheil ist die zuverlissigste “FE
Bilirgschaft fiir dem Werth und die Giite einmer Sache.

Philipp Greve-Stirnberg’s

Srantheits 3um fofortigen fd
"Iutr.u etn dlteres Nidfidehemn, dag i
biizgerfich fochen fanm, bei hHohem Lohn
gefudyt, B

Gir. Klausstrasse 14.

Bwet Damen  fuchen eine  zuverldjfige
Aufwartung. Meldbung von 9 Bi3 12 dfhr
Sigerplag La, Hinterhaus IL

Wohn. T. emz. Leute zu 65 Lhir., IL Gt
Wohn. f. 50 Thlr. su vermicthen. Ndheres
bei Gleschw. Meinel, Dadjrisgafie.

Hagenbitter , Alter Nehwede

wurde unterm 12. Mirz 1859 comecessiomnirt und auf den Industrie-
Ausstellungen zu London 1862, zu Dublin 1865, zu Paris 1867,
zu Wien 1873, zu Bremen 1874, zu Amsterdam 1883, zu
Boston 1888, zu London 1884 und zu Amfwerpen 1885
primiirt.
Derselbe ist das vortrefflichste Genussmittel zur Forderung der Ver-
dauung und ist dcht und unverfilscht zu haben :
in Halle bei Julius Bethge, Leipzigerstrasse, Ferd. Hille,
Geiststrasse, PPaml Jahm, Leipzigerstrasse, Awug. Lauffer, Leip-
zigerstrasse, J.MR. Stri , Bernburgerstrasse, &= W. Thieme,

Gine LWobhunug zu vermicthen. ﬁ,Brez@
48 Thlr. Glandaijde Kivde No. 6

Leipzigerstrasse.
i dem lebhaften wund sich stets mehrenden Absatze, dessen
sich unser Alter Schwede erfreut, konnen wir nicht’ umhin,

o unsere verehrten Consumenten moch besonders darauf aufmerksam zu
machen, dass es noch immer Geschiifte giebt, die es nicht fiir Betrug

GCine Wohnung St., K. uud ﬁ
an rubige Leute zu vermiethen,
Geijtitrape 45.
Zu vermiethem gr. Brauhausg. 4
die herrsch. Part-Ftage a 600 Mk. z 1.
Okt. a. 3 St. 3K. etc. bestehend. Zur Be-
sichtigung wolle mansich in der Bel-Etage
daselbst melden

Ehrendiplome goldene und silbémé Medailien.

haltemn, sich unsere @riginalflaschemn zu beschaffen, und daraus dem
Publikum gamz gewdéhmliche Bitterbranmntweinfabrikate,
welchen ohme jedes Recht der Name Alter Schwede beige-
legt, als unser #chtes Fabrikat zu verkaufen.

Philipp Greve-Stirnherg in Boun,

alleinige Fabrik des ichten Magenbitters .,Alter Schwede.

'uqﬁmmﬁum oyRmZNYY S 81 oponbyy edasiy

Sne Tol mit 8 ijt
per 1. Ditober zu uvm‘et{)m
Friedridiftrahe 46.

Grope Wirid-

SKouigdplag 6 ift eine Wohnung,
Bejtehend aueé 3 Stuben, Qammer, Kitcge 2.
gum 1.Ottod. 3u vermiethen. Preid 375 A.

Ndbered im Comptoir.

" Reue mrumeu a’se 10,
'%’

eine @tugc

Busverkaut, ®5c M5

ftraje 9.

Wegen VWnfgabe meined

Tapeten- u. Rouleaux-L.agers,

Gardinenstaugen, Roselten ete.

3. 0. Gr.
olhuung und fr. mnhmie“ “ngsa gl
au begiehen.

verfaufe ifh su und unter dem Eintanidpreis.

®r. dirifir. 9. ©.Maseberg. Gr. Uiridfir. 9.

Miavienftvahe 6

it die Bel:Etage und 2, Gtage zum 1
Ottober 3u vermiethen.

emes
erd wird ein anftdndiger
b Bl

Su er

Rationelle Jowic moderne Fubbehleidung

fertige, genau bem anatomtichen Bau bed Fufed Rehnung tvagend,s unter Beriidfichti-
gung auch ber fleinften diesbeziiglichen Wiinjhe gejdhmactvooll und dcqant Durdy die
newen Hitidmepapparate bin i) i Stande, die individuelle Fovm bed Fufed nady jeber
Richtung fefiguftellen und bereits verdorbene FitRe, wemn irgend mbglich, i eine beffere

Furm zu bringen.
° @ gers
Heinr, Seiffert, T S
Sehuhmadgers

Miitmch. Branhans,

Hullelehe Freimill. Seuerwebr.
Dieufing den 19. Juli
Bibends 8 Uhr
Generalverfammiung
Feucrwache Bliicherjtrage.
Dad Kommando.

%wtnrm Theater,

Heute PMontag den 18. Jult
FHiinfiler-
;o,w;mhtuim-Murﬁeuung

I

Abends 8 Uhr.

Hurbaus Bad-Wiitekind,

Mittwod) den 20. Juli Nadymittag 4 Uhr

&rosses Ooncerd

der berithmten

Wngarijden Sbigemm:@w@!lc -
Primas Benczy Gyula.

Bei unglinftigem Wetfer findet dag Concert im Saale ftatt.

Hotel & Cafée David.

Herm. Heller.
Mittwodh den 20. und Donnerstng den 2. Juli cv.

Bap Wittelind.
SHeute Diendtag den 19, Juli
kein Concert.

Fiir den f

Sapelle bed Primas Benczy Gyula.

Anfang 8 Uhr. Entrée 50 Pfg.

Steinbrecher & Jasper, Paul Grimm und Krompholz.

2 (Smtwl‘te vou ber weltberithmten und beften Wugar. Jigeuner:

Billete im BVorverfanj 3 Stid 1 Mar? in den Cigarvenhaudlungen (K‘%“*“‘ L

== Paradies.

Diendtag den 19, Juli

grofes Exira-Concert
vomt Hallejden Stadt: und
Theater-Ovdhefter,
verbunben mit feenhafter BVeleudhtung
be3 ganzen Gartend durd) Lampiond und
bengalifches Feuer.

Billets 20 Stiit 3 IME in den befannten

Berfaufaitellen.

Anfang 8 Uphr. Entree a.d. Kaffe 30 Pig.
C. Meissner. W. Halle.

Hofjager.
ELindenstr. 17.
Heute @:custug Abend

@ Erfies Coneert =

oon Der im vergangenen Jahre diber-
all mitgrofem Veifall anjgenontmenen
Cuapelle des 2. Sdylefijhen Huf.-
Reg. No. 6. Stabstrompeter
o o Hirse.
niang hr. Gutree 50 o
3 Billete 1 Deaxk find bet @temﬁt?ﬁ'gt
& Jasper, Rithlemanu, Kegel, Stein-
weg, Srimmling, alter Marft su Haben.
Morgen Radymittag jiveites,
bends dritted Concert.
(Diefe Concerte finden auch bei ungiinftiger
Witterung ftatt).

Die Veleidiguug, weldye wch Frau Ka-
rolime Taag gugefiigt habe, nehme id
suritf und evfldve fie fitv eine ehrenhajte

Frau. Herm. Grosse,

Fodes-Unszeige.

Geftern friih 4 Uhr entichlief nach jchie-
rem Kranfenfager meine licbe Frau und jorg-
fame Mutter Amma Forster geb. Genth
n ihrem 31. Lebendjafre.
Died Vevwandten und Befannten mit dex
PBitte um ftille Theilrahme zur Nadyricht.
Halle a. &, ben 17. Jult 1887.

Robert Forjter nebft Kindern.
Die Beerdigung findet Mittwody Nadgm.
4 Uhr vom Diafonijfenhaufe aus ftatt.

Danfjaqung.

Buriidgetehrt vom Grabe unjever viel zu
frith bubmgeld)rekcncn guten Tochter und
Sdywefter jagen wiv Allen unjern I)et(,[zd)en
Dant; Danf aud) dem Sﬁctm Oberprediger
Saran fiir jeine jhone Rede am Grabe;
Dant auch allen Denen, die ihren Sarg jo
reichlich mit Qronen und Krdngen jhmiictten.
Mige Gott Alle vor dhnlihem Schical
bewahren.

Die trauernde Familie Jiwanziger.

-
Jiadhruf,

Am 14. Jult Abend3 ift der Geldbrief-
triger Iithme nad) langen jdweren Leiden
geftorben.
Wir betrauern in dem zu frith Dahinge-
jhiederten einen braven lieben Sollegen, dem
wix ftetd ein trewed Anbdenten bewwahren werben.
Der Pojtunterheamien-inter-

fHigungsvereisn.

F 31 RS
Familien-Hadyridien.
(Von unferen Abonentert und ugehende, evfennby
glaubigte Samilien - Racyridyten finden wnter diejer
gratid Hufngfhnre.)
S'yn: Nay Sievers mit Frl. Jda
bebura); Sjm Qauimant Lbuurb
uife Joft (Subenburg-Niag-
fabrath \?ubmm &ulw mit Frel.
. _ Serr ‘Zbau[

«Berinbt
ﬂ

Deburq)

lehl) ‘Jleb[u‘f) (

Wittrifch mit

i); Sere
jeld (

[e<]

mit Fel. Swdonte
Berehelidhts §
Fel. Helene Beer (¥
nide mit Jrl. Cm a

@ebmcu. (,n ©
(S‘eryn\

Sthon-Q
Albrecht 5,b| 3
eipzig); SHerr R
urhehr (LSSU[) i5

\Jem\ @jnumu
s“gmn A. F. Fiebig,
m Qarl Kaufmonn,

figer, SHerrn Baumitr. Jul. Sofinmant
ne Todhter: Here Robert Rahmlow
( Den); Szmu Cmil Griinebaum, Heren
&. Riger (Leipy

Gejtorbe;

Oetorom Friedrich Heife
mmtidj Rleine, Herr Feber-
Frante * (Naumburg a. &)
Sraw Auquite Titllmann (Seyda); Fraw beriv.
L[)rf)arbt r!buf;cnre{.:) SHerr Gutdbefiber Rarl
Frany Wahren ct[au), Herr Biwcgermeifter
Alfred Sile‘i;[mq (Stordhaufen): Herr Reftor Wil=
helm Teege (Derenbura); Herr Fabrifbei. Karl
Rudolyh _ (Veagdeburg-RNeujtadt); Herr  Ralf
Drennereibef. ThH. Geiffae (&nmbn b. Calbe
a b &) a3 HJL‘uI)Icnbcy. Q._Q?nnmamt (Na=

qubn i

ol
Herr

g”;‘nﬁ" Bei uugitnftiger TWitterung finden die Concerte i Saale ftait.
i) Juliug Mundelt it Halle. — PIo s {dhe Budbrucferei (R. Nde

(E’ppebv?twn bcﬁ Halledhen Sageblattes @wﬁe Wividyftrafie 19, gedffet von 7 Uhr Vrorgens bis 7 1hr beni

t Quli
Frang @ Lewsig).
t(d]mmn} in 5aﬁe

e el

g —her 20 (8.

3D antid SO O (B




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	07
	19
	19.7.1887 (No. 165)
	Bekanntmachung.
	[Seite 140]

	Aus der Stadt und Umgebung.


	[Seite 140]

	Kleine Mittheilungen.


	[Seite 140]

	Aus dem Leserkreise.
	[Seite 141]

	Museum für Menschenzähne.
	[Seite 141]

	Zur Wohnungsfrage.
	[Seite 142]

	Provinz und Nachbarstaaten.


	[Seite 142]

	Handel und Verkehr.


	[Seite 142]

	Theater und Musik.


	[Seite 142]

	Verschiedenes.


	[Seite 142]

	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]







